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Beschluss-Nr.: 82-12-2010 
Die Stadtverordnetenversammlung Münche-
berg beschließt, das gemeindliche Einverneh-
men zur teilweisen Befreiung gemäß § 31 Abs. 
2 BauGB für das Grundstück in
der Flur 3, Flurstück 456 der Gemarkung 
Müncheberg, gelegen im Geltungsbereich 
des Vorhaben- und Erschließungsplanes - 
Nr. 05/15/94 für das Gebiet „Schwarzer Weg/ 
Gartenstraße/ Heimstraße“; im Ortsteil Mün-
cheberg, hinsichtlich der Befreiung 
 1. der Dachform
 2. der Farbe der Dacheindeckung und
 3. der Dachneigung
zu erteilen.

Beschluss-Nr.: 83-12-2010 
Die Stadtverordnetenversammlung Münche-
berg beschließt zum Antrag auf teilweise Be-
freiung von den Festsetzungen des Vorhaben- 
und Erschließungsplanes „Errichtung eines 
Dachsteinwerkes“ im Ortsteil Hoppegarten 
der Stadt Müncheberg hinsichtlich der Nut-
zungsänderung als temporären, nichtselbst-
ständigen Betriebssitz (Bauhof) das gemeind-
liche Einvernehmen zu erteilen.    

Beschlüsse der SVV Müncheberg vom 02.02.2010

Der Beschluss-Nr.: 84-12-2010 wurde im 
nichtöffentlichen Teil gefasst und betraf die 
Ablehnung der Aufhebung eines Beschlusses 
aus dem nichtöffentlichen Teil der außeror-
dentlichen Stadtverordnetenversammlung 
vom 12.01.2010
 

Gemäß § 14 Abs. 1 und 4 der Hauptsatzung in 
der jeweils geltenden Fassung der Stadt Mün-
cheberg wird bekannt gemacht:
Die 13. Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung wird zum folgenden Termin einbe-
rufen:

Datum:  Mittwoch, den 10. März 2010
Beginn:  18:00 Uhr
Ort:   Sitzungssaal des Rathauses,
   Rathausstr. 1, Müncheberg

Zur Verhandlung und Beschlussfassung steht 
folgende Tagesordnung:

öffentlicher Teil:
01 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Ladung, der Anwesenheit und Beschluss-
fähigkeit

02  Einwohnerfragestunde
03  Beschlussfassung über eventuelle Ein-

wendungen gegen die Niederschriften 
über den öffentlichen Teil der Sitzungen 
der SVV vom 12.01.2010 und 27.01.2010

04 Änderungsanträge zur Tagesordnung
05 Behandlung von Anfragen der Mitglieder 

der Stadtverordnetenversammlung
06 Informationen der Bürgermeisterin
07 Bericht des Stadtwehrführers zur Arbeit 

der Feuerwehren im Jahr 2009
08 Information zum aktuellen Stand der Dis-

kussion zur künftigen Vereinsförderung - 
Bericht des Vorsitzenden der Arbeitsgruppe

09 Freigabe von Zuschussmitteln an den Hei-
mattiergartenverein Müncheberg e.V.

 071/02.2010
10 Bezuschussung des Projektes „Theater-

werkSTADT“ des Vereins Chance e.V.
 072/02.2010
11 Aufstellungsbeschluss Teileinziehung E.-

Thälmann-Straße
 069/02.2010

nichtöffentlicher Teil:
01 Beschlussfassung über eventuelle Ein-

wendungen gegen die Niederschriften 
über den nichtöffentlichen Teil der Sit-
zungen der SVV vom 12.01.2010 und 
27.01.2010

02 Beanstandung des Beschlusses der SVV 
Nr.: 81-11-2010 vom 12.01.2010

03 Feststellung der Entbehrlichkeit für ein 
Grundstück im Ortsteil Eggersdorf

 066/01.2010
04 Feststellung der Entbehrlichkeit eines 

Grundstücks im Ortsteil Trebnitz
 070/02.2010

gez. Dr. Uta Barkusky
Bürgermeisterin

Tagesordnung der SVV der Stadt Müncheberg vom 10. März 2010
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Himmelslaternen - Fluglaternen, 
Verbot zum Aufsteigen lassen

In den vergangenen Jahren lies man oftmals 
zu bestimmten Anlässen Himmelslaternen 
steigen. Auf Grund verschiedener gefährlicher 
Vorkommnisse (z.B. wurden Brände ausge-
löst) hat der Minister des Innern des Landes 
Brandenburg mit Erlass einer  Ordnungsbe-
hördlichen Verordnung über den Betrieb von 
Fluglaternen (Fluglaternenverordnung-Flug-
latV) vom 02.02.2010 verboten, unbemannte 
Ballone aufsteigen zu lassen, bei denen die 
Luft im Balloninneren mit festen, fl üssigen oder 
gasförmigen Brennstoffen erwärmt wird (Flug-
laternen). Ausnahmen sind in der Verordnung 
nicht zugelassen. Wer dennoch Fluglaternen 
steigen lässt, muss damit rechnen, dass dies 
mit einer Geldbuße bis zu 5.000 EUR geahn-
det wird. Die FluglatV trat am 04.02.2010 in 
Kraft.

Eichler
Fachbereichsleiter
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Aspekte Pfl anzenwachstum fördernder 
Mikroorganismen

Ausstellungseröffnung
am:  25.03.2010
um:  16.30 Uhr
im:  Rathaus
  (ehemaliges Geschäft Wilke)

Vor allem in den Jahren zwischen 1970 und 
1990 liefen im damaligen Forschungszentrum 
für Bodenfruchtbarkeit (FZB) Müncheberg  
mehrere Forschungsprojekte, die sich der Be-
deutung der Bodenmikroorganismen für das 
Pfl anzenwachstum und ihren gezielten Ein-
satz bzw. ihre Beeinfl ussung für Ertragsstei-
gerungen auf natürlicher, bodenbiologischer 
Grundlage widmeten.

Sehr schnell konzentrierten sich diese For-
schungsarbeiten auf die Rhizosphäre der 
Kulturpfl anzen, da in diesem Bereich die 
Wechselwirkungen zwischen Pfl anze und Mi-
kroorganismus besonders intensiv und damit 
am wirkungsvollsten sind. Das gilt für stimulie-
rende Effekte genau so wie für schädigende. 
Die ökologischen Bedingungen in der Rhi-
zosphäre zu Gunsten der leistungsfähigsten 

stimulierenden Mikroorganismen und zu Un-
gunsten der Schaderreger zu verändern und 
stabil zu halten, war Ziel der Forschungen.
Am intensivsten sind die positiven Wechsel-
wirkungen zwischen Pfl anze und Mikroorga-
nismus in der  Form der Symbiose (Knöllchen-
bakterien, Mykorrhiza);
Weniger intensiv, jedoch unter optimalen öko-
logischen Bedingungen ebenfalls von nach-
weisbarer positiver Wirkung sind die in der 
Rhizosphäre assoziativ mit den Pfl anzen ver-
gesellschafteten Mikroorganismen, die häufi g 
bis in den interzellulären Raum des Wurzelge-
webes vordringen.  
Auf diesen oben genannten Gebieten wurden 
bis 1990 im FZB beachtliche Forschungser-
gebnisse erzielt, die teilweise bis zur prak-
tischen Anwendung in der Landwirtschaft wei-
terentwickelt wurden.

So wurden Richtlinien zur Erreichung optima-
ler Bodenbedingungen für die stimulierenden 
Mikroorganismen erarbeitet, aus natürlichen 
Ökosystemen hochleistungsfähige Bakterien 
und Pizstämme isoliert und getestet und letzt-
endlich mit diesen Biopräparate zum prak-
tischen Einsatz hergestellt.
Allein Biopräparate mit hochleistungsfähigen 
Rhizobium-Stämmen erreichten bis 1990 ei-
nen Anwendungsumfang von ca. 300 000 ha 
pro Jahr.
Die Ausstellung soll einen kurzen Überblick 
über die in dieser Zeit bis 1990 in Müncheberg 
erzielten Ergebnisse, insbesondere zu den 
Pfl anzenwachstum fördernden Mikroorganis-
men, bieten. 

Dr. H.-J. Wolf
Prof. M. Frielinghaus

Förderverein

Ausstellung zu Bodenmikrobiologie im FZB
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Zu ihrem traditionellen Jahresempfang hatte 
Münchebergs Bürgermeisterin Dr. Uta Bar-
kusky am vorletzten Februardonnerstag in die 
Stadtpfarrkirche St. Marien geladen, um Dan-
ke zu sagen, ins Gespräch zu kommen und 
einander besser kennen zu lernen. 
Viele Gäste aus der lokalen und regionalen 
Politik und Wirtschaft, sowie von Institutionen, 
Vereinen und Verbänden waren der Einladung 
gefolgt.
 Auf ein erfolgreiches 2009, zugleich ihr erstes 
Jahr im Amt, blickte Münchebergs Bürgermei-
sterin in ihrer kurzen Rede  zurück. Ihr beson-
derer Dank galt den Freiwilligen Feuerwehren, 
die im vergangenen Jahr 154 Einsätze leisten 
mussten. 99 Feuerwehrleute qualifi zierten sich 
auf Stadt-, Kreis- und Landesebene. Nicht ver-
gessen werden dürfe zudem das gesellschaft-
liche und soziale Engagement der Wehren in 
den Ortsteilen. 
Deshalb liege ihr eine enge vertrauensvolle 
Zusammenarbeit zwischen ihnen und der 
Stadtverwaltung sehr am Herzen, so die Bür-
germeisterin. Dafür sah sie „Reserven für eine 
weitere Verbesserung der Zusammenarbeit 
und des Fairplay zwischen Verwaltung und Po-
litik“. Stadtverordnete und Verwaltung müssten 
eine Einheit bilden. Bürgerinteressen, aber 
auch der realistische Weitblick sollten Leitmo-
tiv werden. 
So würden Bürgerforen in den Ortsteilen eine 
der nächsten Aufgaben sein, um eine bürger-
nahe Politik und das gesellschaftliche Enga-
gement der Bürger zu fördern. 
Eine sehr gute Vereinsarbeit ist in allen Orts-
teilen zu erleben. Die Stadtverwaltung wird 
dies im Rahmen der Möglichkeiten weiterhin  
unterstützen. Viele gesellschaftliche Höhe-
punkte wurden durch die Vereine organisiert, 
die wesentlich das gesellschaftliche Leben in 
den Ortsteilen bestimmten und die für die so-
zialen Kontakte sehr wichtig sind. 
Das Stadtfest 2009 wurde von Vertretern 
vieler Vereine gemeinsam mit interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern und der Stadtver-
waltung organisiert. Die Vereinsbroschüre, die 
erschienen ist, soll zum besseren einander 
Kennenlernen beitragen.
Als Schwerpunkte für 2010 nannte Uta Bar-
kusky den Radweg zum ZALF, die weitere 
Stadtsanierung und Entwicklung des Bahn-
hofsumfelds sowie die Realisierung der noch 
geplanten Vorhaben aus dem Konjunkturpaket 
II. In der Verwaltung stehe eine Umstrukturie-
rung und die Einführung der doppelten Buch-
führung (Doppik) an. 
Der Bürgermeister der polnischen Partnerstadt 
Witnica Andrzej Zablocki hatte wie immer eine 
Überraschung parat: War es zuletzt Schoko-
lade die er mitbrachte, so waren es diesmal 
100 Flaschen „Black Boss“, ein Starkbier aus 
der Witnicaer Brauerei. 
Zu diesem Zeitpunkt überraschte der Posau-
nenchor unter Friedemann Scholle mit be-
kannten Melodien von Schlager bis Pop. Eröff-
net hatten die sechs Musiker den Empfang mit 
einem Einzug von Traugott Fünfgeld. 
Bei der Brandenburghymne zum Abschluss 
des offi ziellen Teils des Empfangs zeigten üb-
rigens etliche der Anwesenden übrigens gute 
Text- und Stimmsicherheit.

Auf dem Empfang wurden wiederum Bürge-
rinnen und Bürger aus allen Ortsteilen für ihr 
ehrenamtliches Engagement durch die Bür-
germeisterin geehrt. Im Einzelnen waren dies:

Ortsteil: Eggersdorf
Herr Thomas Stähr

Der Vorschlag des Ortsteils Eggersdorf wurde 
unter das Motto gesetzt: „Ob Jugendclub, Ver-
ein oder Feuerwehr, hast du viel zu tun, hilft 
Thomas Stähr!“ Als junger Bürger des Orts-
teils Eggersdorf engagiert sich Herr Stähr in 
der Feuerwehr und im Jugendclub. Auch der 
Eggersdorfer Landclub e.V. kann stets auf 
seine Unterstützung bauen. Bereits in der 
Jugendfeuerwehr war sein Engagement über-
durchschnittlich hoch. Heute steht er dem Ju-
gendwart der Eggersdorfer Feuerwehr bei der 
Ausbildung der Kinder zur Seite. 
Der Jugendclub verdankt ihm seinen heute, 
sehr guten Ruf. Aktiv hat sich Herr Stähr an 
allen Um- und Ausbaumaßnahmen des Clubs 
beteiligt. 

Ortsteil: Hermersdorf
Herr Jens Keller

Herr Keller ist Gründungsmitglied des Her-
mersdorfer Fördervereins „Dorf und Kirche“, 
in dem er sich seit 2001 aktiv engagiert und 
seit 2006 auch im Vorstand mitarbeitet. 
In vielfältiger Weise bringt er sich in die Pla-
nung, Organisation und Durchführung von 
Veranstaltungen zur Belebung des gesell-
schaftlichen und kulturellen Lebens im Ortsteil 
Hermersdorf ein. Dazu gehören zum Beispiel 
das Tanzfest, das Humpelbergfest, Preisskat 
oder Kinoveranstaltungen. Großen Anteil hat 
Herr Keller am Gelingen der zwei Theater-
projekte „Jung und Alt - gemeinsam Leben 
in einer ostbrandenburgischen Dorf-Gemein-
schaft“ der Theatergruppe Hermersdorf.

Ortsteil: Hoppegarten
Herr Peter Halbmeier

Zuverlässig und mit großem Engagement 
setzt sich Herr Halbmeier für die Entwicklung 
und Gestaltung des Ortsteils Hoppegarten ein 
und wirkt bei der Realisierung ortsspezifi scher 
Aufgaben mit. 
Durch sein handwirkliches Geschick wurden 
Räumlichkeiten geschaffen, die den Mitglie-
dern des Hopfenvereins und den Bürgerinnen 
und Bürgern bei der Durchführung von Veran-
staltungen bessere Voraussetzungen geben. 
Bei Verschönerungsarbeiten auf dem Fest-
platz sowie bei der Vorbereitung des jährlich 
stattfi ndenden Hopfenfestes zeigt Herr Halb-
meier vorbildlichen Einsatz. 
Als rüstiger und sehr aktiver Rentner investiert 
er viel Zeit und Kraft in die Gestaltung eines 
aktiven Dorfl ebens und leistet gern nachbar-
schaftliche Hilfe.

Ortsteil: Jahnsfelde
Frau Roswitha Mitschke

Mit der heutigen Auszeichnung möchte sich 
der Ortsbeirat Jahnsfelde bei Frau Mitschke 
recht herzlich für ihren jahrelangen, treuen 
und zuverlässigen Einsatz als Wahlvorstehe-
rin bedanken. 
Mit Geschick und Umsicht hat sie bei vielen 
Wahlen - manchmal auch mehrmals im Jahr 
- die Mitglieder des Wahlvorstandes angeleitet 
und für einen reibungslosen Ablauf der Wahl-
en gesorgt. 

Ortsteil: Müncheberg
Herr Kai-Uwe Bohne

Der Ortsbeirat Müncheberg würdigt mit diese 
Auszeichnung das große ehrenamtliche Enga-
gement von Kamerad Hauptbrandmeister Kai-
Uwe Bohne für den Brandschutz in der Stadt 

2010-er Jahresempfang der Bürgermeisterin
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Spendenaufruf

Die Unabhängige Wähler Gemeinschaft 
(UWG) und der Verein für Heimatgeschichte 
der Stadt Müncheberg e.V. rufen hiermit alle 
Bürger zu einer Geld- oder Sachspende zur 
Erhaltung des Kriegsgräberdenkmales in den 
Schinderfi chten und zur Erneuerung der Ge-
denktafel am Berliner Torturm auf. 
Das Denkmal befi ndet sich in einem kleinen 
Wäldchen, den so genannten Schinderfi chten, 
in unmittelbarer Nähe der Schweinemastanla-
ge. Es wurde zu Ehren der Verstorbenen des 
Kriegsgefangenenlagers aus dem I. Weltkrieg 
errichtet, das sich am Münchehofer Weg be-
funden hat. Dieses Denkmal ist in seiner Art 
und Ausführung einzigartig in unserer Region 
und durch den als zentrale Figur vorhandenen 
Engel auch künstlerisch sehr ansprechend. 
Sowohl die Inschrift auf der Rückseite als 
auch die Umstände, die zur Schaffung dieses 
Denkmales geführt haben, sind es wert, näher 
erforscht zu werden. Auf Antrag der UWG be-
kannte sich der Ortsbeirat der Stadt Münche-
berg im Dezember 2009 zur Erhaltung dieses 
Denkmales und stellte als Sofortmaßnahme 
250,00 Euro für eine erste Sicherung zur Ver-
fügung. Mit diesen Mitteln wurde das auf dem 

Bild erkennbare Schutzdach errichtet, um eine 
weitere Schädigung durch Regenwasser zu 
verhindern. Bei einer Besichtigung mit Fach-
leuten zum Zustand des Denkmales und vor 
allem des Engels wurde festgestellt, dass die-
ser so schnell wie möglich aus dem Denkmal 
entfernt werden muss, da die Schäden schon 
so erheblich sind, dass eine Rekonstruktion 
vor Ort nicht mehr möglich ist. Nach der Si-
cherstellung des Engels muss das Denkmal 
von allen Seiten gegen das Eindringen von 
Wasser abgedichtet werden, da nur so weitere 
Schäden verhindert werden können.
Die Tafel, welche sich an der Straßenseite des 
Berliner Torturms befi ndet, ist 1882 vom da-
maligen Verein für Heimatkunde gestiftet wor-
den und erinnert an die Gründung der Stadt 
Müncheberg im Jahr 1232 sowie die Zerstö-
rung durch die Hussiten im Jahr 1432 und ist 
durch die Witterungseinfl üsse unleserlich ge-
worden, sodass sie restauriert werden muss. 
Um die Arbeiten zur Erhaltung des Denkmals 
in den Schinderfi chten und zur Erneuerung 
der Tafel am Berliner Torturm durchzuführen 
zu können, benötigen wir im Jahr 2010 ca. 
4.000 Euro.

Mit dieser Summe können wir den Zerfall des 
Engels verhindern und die ersten Arbeiten 
zur Erhaltung und Rekonstruktion des Denk-
males sowie die Restaurierung der Tafel am 
Berliner Torturm durchführen. Hierzu sind 
nicht nur Geld- sondern auch Sachspenden 
sehr willkommen. Eine Liste der benötigten 
Materialien liegt bei der UWG und beim  Hei-
matgeschichtsverein vor. Geldspenden über-
weisen Sie bitte auf das Konto des Vereins 
für Heimatgeschichte der Stadt Müncheberg 
e.V.  Nr. 3000644547 bei der Sparkasse MOL 
(BLZ 17054040) unter Angabe des Zahlungs-
grundes „Engel“. Zuwendungsbetätigungen 
für Geld- und Sachspenden erhalten Sie vom 
Heimatgeschichtsverein.

Ralf Jaitner 
Vorsitzender UWG 
Waldstraße 46, Tel. (033432) 89476 
Mail: Ralf-Jaitner@t-online.de   

Frank Geißler
Vors. des Heimatgeschichtsvereins
Kleiststraße 4, Tel. (033432) 89316
Mail: geissler43@aol.com

Müncheberg. Herr Bohne ist seit 1981 Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr. Von 1992 bis 2005 
war er Stellvertreter des Ortswehrführers und 
ist seit Mai 2005 Ortswehrführer der Freiwilli-
gen Feuerwehr Müncheberg. 
Er leistet einen besonderen Beitrag zur Si-
cherung des Brandschutzes. Sein Fachwissen 
und sein ständiges Bemühen, dieses weiter 
zu vermitteln, führt zu einer großen Akzeptanz 
bei den Kameraden. Unter seiner Führung hat 
sich die Freiwillige Feuerwehr Müncheberg zu 
einer geachteten und leistungsfähigen Wehr 
in der gesamten Region entwickelt. 
Des Weiteren ist Kamerad Bohne aktives Mit-
glied im Förderverein der Freiwilligen Feuer-
wehr Müncheberg. 
Mit seinen kreativen Ideen und seinem Orga-
nisationstalent trägt er regelmäßig zum guten 
Gelingen von Veranstaltungen bei, die viele 
Müncheberger Bürgerinnen und Bürger sowie 
Gäste schon miterleben konnten. 

Ortsteil: Müncheberg
Herr Andreas Gehrke

Herr Gehrke ist Mitglied im Vorstand des Ver-
eins für Heimatgeschichte der Stadt Münche-
berg. 
In den letzten vier Jahren hat er mit äußerst 
hohem Arbeitsaufwand das Archiv des Hei-
matgeschichtsvereins aufgebaut und damit für 
die Geschichtsschreibung unserer Stadt wert-
volle Dokumente und Sachzeugen gesammelt 
und aufbereitet.
Unbedingt zu würdigen ist auch, dass unter 
seiner Feder-Führung mehrere Publikationen 
entstanden, die das Leben und Wirken vieler 
Münchebergerinnen und Müncheberger be-
schreiben.

Ortsteil: Obersdorf
Frau Cornelia Deutschmann

Ortsteil: Trebnitz
Frau Elke Berendt

Frau Elke Berendt zeichnet sich durch ihre 
große Hilfsbereitschaft, ihre Zuverlässigkeit 
und ihr reges Wirken für das gemeindliche 
Leben im Ortsteil Trebnitz aus. Sie ist Mitglied 
im Vorstand des Schlossvereins und der „gute 
Geist“ der Verwaltung und Bewirtschaftung. 
Für den Ortsteil und seine Bewohner ergreift 
sie Initiative, organisiert und unterstützt viele 
Veranstaltungen, wie das Herbstfest oder 
die Schlossgespräche. Für die Senioren ist 
sie eine wichtige Ansprechpartnerin und im 
Ortsteil ein festes Bindeglied zwischen dem 
Ortsbeirat, dem Schlossverein, der Jagdge-
nossenschaft und den Einwohnern. 
Seit vielen Jahren stellt sie die Verpfl egung 
für die Wettkämpfe der Jugendfeuerwehren 
sicher und hat sich aktiv eingebracht, als die 
Wettkämpfe um den Pokal der Bürgermeiste-
rin in Trebnitz ausgetragen wurden. 

2010-er Jahresempfang der Bürgermeisterin
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Neues und Wissenswertes von der 
pädagogischen Arbeit des Teams 

der Kita „Spatzennest“

Basteleien für unsere 
Müncheberger Sparkasse

Auch in diesem Jahr wurden die Kinder aus 
der Kita „Spatzennest“ von den Mitarbeitern 
der Sparkasse gebeten, ein Fenster ihrer Fi-
liale zu dekorieren.

Tagelang malten, bastelten und klebten wir.
Am 25.01.2010 war es dann soweit. Sarah, 
Jonas, Zoé, Svenja und ihre Erzieherin Marion 
gingen mit den Bastelarbeiten und guter Lau-
ne los, um ein Sparkassenfenster winterlich 
zu schmücken. Schauen Sie doch mal vorbei!

Das Team der Müncheberger
Kindertagesstätte „Spatzennest“

Die Erzieher der Kita „Spatzennest“ beschäf-
tigen sich sehr intensiv mit der Durchführung 
von Projekten in ihrer Einrichtung. 
Diese Form der Bildungsarbeit ermöglicht es 
den Erziehern, die Bildungsbereiche (Spra-
che, Kommunikation und Schriftkultur, na-
turwissenschaftlicher Bereich, Sport, Musik, 
Darstellen und Gestalten) in einem Projekt zu 
verknüpfen. 

Es rappelt in der Kiste

Mit neuem Schwung ins neue Jahr, da freut sich unsere Kinderschar.
Kreativ fängt unsere Woche an, wo jeder mit Iris basteln kann.

Am Dienstag sind die Märchen dran, Märchenfee Karin zieht uns in ihren Bann.
Mittwochs singen wir im Kita-Rappel-Chor, Claudia und Anita stellen uns bekanntes und altes Liedergut vor.

Donnerstag ist Yogatag, wo man sich mit Sabine gut entspannen mag.
Neue Angebote für Groß und Klein sollen ständiger Begleiter sein.

Mmh, werden sich viele Eltern sagen, wie-
der so ein neues, modernes Schlagwort aus 
der Bildungs- und Erziehungsarbeit und mein 
Kind soll als „Versuchskaninchen“ herhalten? 
Was soll das eigentlich im Ergebnis bringen? 
Der große Vorteil in der Projektarbeit besteht 
darin, dass sich die Kinder über einen län-
geren Zeitraum mit einem Thema aus ihrem 
Interessenbereich beschäftigen. 
Die Ideen, die die Kinder einbringen, steu-
ern den weiteren Verlauf des Projektes. So 
empfi nden die Kinder noch mehr Freude am 
Lernen, weil ihre eigenen Interessen wahrge-
nommen werden. 
Mit der „Projektarbeit“ gibt das Team der Ein-
richtung dem „Konzept der offenen Arbeit“ 
eine neue pädagogische Qualität. 
Eine positive Resonanz konnten wir bereits 
bei unseren Kindern beobachten. Gern stellen 
wir interessierten Eltern unsere pädagogische 
Arbeit vor!

Das Team 
der Kita „Spatzennest“
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Wie in jedem Jahr feierten wir Kinder aus der 
Kita „Spatzennest“ unser Faschingsfest. Wir 
hatten uns schon tagelang auf unser Fest vor-
bereitet. Alle Kinder bastelten Girlanden, Pa-
pierschlangen und Masken. Damit schmückten 
wir unsere Kita.
Endlich war es am Fastnachtdienstag dann 
soweit. Alle Kinder hatten tolle Kostüme. Wir 

Helau, Helau....

machten viele lustige Spiele z.B. Topfschla-
gen, Blinde Kuh, Stuhltanz und Wattepusten. 
Das hat uns allen großen Spaß gemacht.
Unseren Hunger stillten wir an einem liebevoll 
hergerichteten Büffet.
An diesem Tag waren unsere Erzieherinnen 
verschwunden. Wir wurden von Piraten, einem 
Clown, einer Hexe, einem Cowboy und Pippi 

Langstrumpf betreut. Unser Faschingsfest war 
einfach toll!
Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren 
Mutti`s, welche uns an diesem Tag liebevoll 
unterstützten.

Die Kinder aus der 
Kita „Spatzennest“

Draußen vom Walde komm ich her!

Den Tag unserer Weihnachtsfeier begannen 
wir mit einem liebevoll von den Eltern be-
reiteten Frühstück. Gespannt warteten alle 
Kinder auf den Weihnachtsmann.

Mit Glockenklang und einem riesigen Sack, 
ließ er alle Kinderaugen erstrahlen. Voller 
Spannung hörten wir gemeinsam kleine Ge-
schichten, spielten und sangen z.B. das Lied 
„Schneefl öckchen, Weißröckchen“. Kurz da-
rauf fi elen Schneefl ocken auf die Erde. 
Wir bedanken uns bei Lupo für die schöne 
Weihnachtliche Überraschung.

Alle Kinder und das Team der Kita Grünstr. e.V.

Kita

Grünstraße e.V.

„Spongebob, Löwenzahn & Co.“ - Was 
braucht mein Kind? Über Lust und Last 
von Fernsehen und Computer in der Erzie-
hung

Referentin: Frau Felicitas Richter   
   Medientrainerin

Herzlich laden wir alle interessierten Eltern 
und Erzieher zu diesem thematischen Abend 
am 08.03. 2010 um 19.00 Uhr in unser Kin-
derhaus, Tempelberger Weg 9 in Müncheberg 
ein. Die Veranstaltung ist kostenfrei, es wird 
um eine Spende für bereitstehende Getränke 
gebeten.
... und wir Kinder haben natürlich auch 
noch etwas zu erzählen:
In den letzten Tagen lernten wir unsere Stadt 
Müncheberg näher kennen, wir sind um die 
Stadtmauer gewandert und haben uns den 
Storchenturm und den Berliner Turm ange-
schaut. 
In unseren Räumen hängen viele Fotos von 
Gebäuden der Stadt, eine große Luftaufnah-
me von Müncheberg und Bilder von unseren 
eigenen Häusern. Wir möchten noch die Bür-
germeisterin im Rathaus besuchen, die Feu-
erwehr und den Wirtschaftshof besichtigen. 
Hoffentlich bleibt es nicht mehr allzu lange so 
eisig kalt und die Wege nicht mehr so glatt, 

dass wir alle unsere Vorhaben noch verwirk-
lichen können. Wir wissen auch schon, dass 
Müncheberg in diesem Jahr 777 Jahre alt 
wird, ganz schön alt!
Natürlich haben wir auch noch einmal rich-
tig ausgelassen Fasching gefeiert und am 
Aschermittwoch die letzten Girlanden ver-
brannt, denn nun beginnt die Fastenzeit, 40 
Tage lang. In dieser Zeit bereiten wir uns auf 
Ostern vor und hören Geschichten aus der 
Bibel. 
Hoffentlich wird auch über die Fastenzeit das 
eine oder andere Schneeglöckchen erblühen 
und so die Frühlingszeit einläuten.

Die Kinder und Erzieher 
vom Christlich Naturnahen Kinderhaus

Neues aus dem Christlich Naturnahen Kinderhaus
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Wenn man aus dem Fester schaut und die seit Wochen 
weiße Natur betrachtet, sehnt man sich langsam wieder 
nach Farben. So schön der Schnee alles zu deckt, aber 

immer nur weiß, ist auch langweilig, oder? 
Aber, wir haben die Gewissheit: „… und grollt der 

Winter noch so sehr, es muss doch Frühling werden.“
Nein, nein, wir wollen Ihnen keine Tipps für die Aussaat 

geben. Wir laden Sie ein, mit uns gemeinsam am 
Samstag, dem 6. März 2010, um 15.00 Uhr, in der 
Stadtpfarrkirche, die Farben für die neue Frühjahrs-
mode zu entdecken. Ein Rausch heiter Töne erwartet 

uns. Neben grün, lila und gelb wird es als beruhi-
gende Farbnuance auch grau geben. Unter dem Titel 

„Frühling quer Beet“ gibt die nun schon fast traditionelle 
Modenschau einen Einblick in die neue Kollektion von 

Feentex, welche wieder von 
Münchebergerinnen vorgestellt wird.

Wir freuen uns, dass wir neben der tragbaren Mode für 
alle Figuren und den entsprechenden Accessoires in 

diesem Jahr auch Brillen, Uhren und Schmuck 
vorstellen können.

 Ortsansässige Unternehmen, wie Optik Schuster und 
Uhren-Oppelt, unterstützen mit Ihren Angeboten 

das Gemeinschaftsprojekt der Betreibergesellschaft 
             der Stadtpfarrkirche und des 
                 Kosmetikstudios Ina Schönfelder. 
      Für das leibliche Wohl sorgen in 
            bewährter Weise, die Frauen des 
           Fördervereins der Stadtpfarrkirche.

Der
. Wer Freude am

Singen hat, Männlein oder Weiblein,
zwischen 14 Jahren und ohne Ende,

kann mitmachen. Treffpunkt jeden
Dienstag um 19.00 Uhr (ausser  in

den Schulferien) im ehemaligen
Gymnasium in der Bergmannstr.

„Gemischte Chor Müncheberg“
sucht Verstärkung

Rückfragen unter: 033432 / 89 172,
R. Leonhardt

Sehr ruhige 1 Zimmer Wohnung, Küche, 
Bad - 46 m², KFZ-Stellfl äche plus Grünfl ä-
che, 90 m zur B1 am Stadtrand von Mün-
cheberg für 184,00 € KM zzgl. 92,00  € NK 
sofort zu vermieten.

Informationen unter: Tel. 033432-2 89

Wir haben noch einige Plätze frei!
Mit dem Reisebus vom

.
Unsere Unterkunft ein 4-Sterne-

Hotel in Plauen.

Interessenten melden sich unter

16.08. - 20.08.2010
ins Vogthland, Erzgebirge und

Fichtelberg

Tel.: 033432 / 70 261

Wer hat noch keine
Reise geplant?

Wer hat noch keine
Reise geplant?

Die Verlagerung des Deutschunterrichts in die 
Kirche war eine deutliche Bereicherung für 
alle Beteiligten. 
Eine Buchlesung sollte es geben, gehalten 
von einer Schriftstellerin, die sich für uns aus 
der Menge unzähliger junger Autoren heraus-
löste und den Schleier der Anonymität lüftete. 
Maria Cecilia Barbetta- eine Schriftstellerin, 
die, wie sie versicherte, niemals Schriftstel-
lerin werden wollte, versprühte reale Lebens-
freude und hatte auch keinerlei Vorbehalte 
Schüler und Lehrer in ihre literarische Welt 
mitzunehmen. 
Mit großer Leidenschaftlichkeit las sie aus ih-
rem Debütroman „Änderungsschneiderei Los 
Milagros“ und entführte uns ein Stück weit in 
ihre argentinische Heimat. 
Die Geschichte einer jungen Schneiderin wird 
erzählt. Sie arbeitet in Buenos Aires, lebt hier 
ihre Träume und Phantasien mit den Kunden 
der Änderungsschneiderei.
Bemerkenswert ist es, dass die Autorin gera-
de die deutsche Sprache zum Anlass nahm 

Schüler der Oberschule 
Müncheberg besuchten Buchlesung in der Kirche 

am 22.01.2010

um zu schreiben. Barbetta ist fasziniert von 
der deutschen Sprache, ihrer kreativen Seite 
und den mitunter hervorgerufenen Missver-
ständnissen durch versteckte oder offensicht-
liche Mehrdeutigkeiten. 
Sie genießt es deutsch zu schreiben, sie liebt 
den Klang der Sprache und ist unentwegt auf 
der Suche nach Sprachgeheimnissen.
Insbesondere die Tatsache, dass eine Fremd-
sprachlerin in starkem Maße Begeisterung für 
die deutsche Sprache zeigt und lebt, beein-
druckte. 
Ob die Lesung schließlich dazu führt, dass Ju-
gendliche dieses Buch lesen, bleibt offen.
Es ist die Begegnung mit dieser Persönlich-
keit, das leidenschaftliche Engagement Litera-
tur zu kreieren, zu vertreten und die vorbehalt-
lose Lebensart, die im Gedächtnis bleibt und 
somit Unterricht, Anschauung und Vermittlung 
war.

Kathrin Wohlfeil
Deutschlehrerin

Anmerkung zur Seniorenfeier in 
Hermersdorf!

Bedauerlicher Weise wurde durch den 
Verfasser vergessen der Gemeinschaft-
spraxis Koster für ihr Engagement bei der 
Durchführung der Feier zu danken. Dies 
soll hier, wenn auch verspätet erfolgen.

Langer
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Münchehofer Weg 83 Tel.: 033432/ 73 60 38Münchehofer Weg 83 Tel.: 033432/ 73 60 38
Mo-Do 8 - 19 Uhr Fr 8 - 15 Uhr &• nach VereinbarungMo-Do 8 - 19 Uhr Fr 8 - 15 Uhr &• nach Vereinbarung

Praxisgemeinschaft U. Brandt & C. WendorffPraxisgemeinschaft U. Brandt & C. Wendorff

Physiotherapie

Massage, manuelle Therapie,

Krankengymnastik u.m.

Elektrotherapie

Fango

, Kältetherapie,
Fußreflexzonen Massage

,

Die Kameradinnen und Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehren der Stadt Müncheberg 
müssen jederzeit fi t für den Einsatz sein. 
Aus diesem Grunde wurde angeregt, auch in 
der Winterzeit, sportlich aktiv zu sein. In der 
Turnhalle der Grundschule fand deshalb ein 
kleines Fußballturnier unter den Feuerwehren 
statt. Von den sieben Ortsfeuerwehren betei-
ligten sich zu guter letzt vier. Nach einigen 
Aufwärmminuten wurden die Mannschaften, 
zum Teil mit weiblicher Beteiligung, vom 
Hauptschiedsrichter, Kamerad Hartmut Heise, 
über die Regeln in der Halle unterwiesen. Die 
Spielzeit wurde auf zweimal 10 min und fl ie-
genden Spielerwechsel festgelegt. Die Mann-
schaftsstärke bestand aus einem Torwart und 
vier Feldspielern. Mit großer Begeisterung von 
vielen mitgereisten Zuschauern begannen 
die ersten beiden Mannschaften das Turnier. 
Mit einem großen Paukenschlag von 0 zu 10 
Toren eröffneten Obersdorf und Trebnitz das 
Turnier. Jeder spielte dann anschließend ge-
gen jeden. Nach fast drei Stunden war alles 
aus. Zuschauer und Spieler waren begeistert 
und nach einer kleinen Stärkung bei einem 
Imbiss traten alle wieder die Heimreise an. 
Alle beteiligten Mannschaften waren der Mei-
nung, dass solch ein Zusammentreffen auf 
diesem sportlichen Gebiet nicht das letztemal 
gewesen sein soll. 

Die Ergebnisse:
Obersdorf - Trebnitz   0 : 10
Eggersdorf  - Hoppegarten 1 : 4
Trebnitz - Eggersdorf  5 : 0
Obersdorf - Hoppegarten 1 : 5
Eggersdorf - Obersdorf  2 : 4
Hoppegarten - Trebnitz  0 : 5

Platzierung:
1. Trebnitz, 2. Hoppegarten
3. Obersdorf, 4. Eggersdorf

Vielen Dank allen beteiligten Mannschaften 
und Schlachtenbummlern. Im nächsten Jahr 
wird es eine neue Runde geben.

H. Mehls
Stadtwehrführer

Fit für den Einsatz Der Förderverein Grundschule 
Müncheberg e.V. informiert

EINLADUNG
Am Samstag, dem 20. März fi ndet in der 
Grundschule unter dem Motto „SCHULE 
ERLEBEN“ der traditionelle Tag der of-
fenen Tür statt:

07.45 bis 08.30 Uhr Hospitation für alle!
Beispielhaften Unterricht bei offenen Tü-
ren erleben.

08:45 bis 10:45 Uhr Visitation für jeden!
Schul- und Horträume erkunden und Ex-
perimente, Spiele und Überraschungen 
erleben

11:00 bis 12:30 Uhr Runden für Euros!
großer Sponsorenlauf mit anschließender 
Auswertung

Der Erlös des Sponsorenlaufes fl ießt in die 
weitere Gestaltung des Schulhofes ein, die 
basierend auf Ideen eines Schülerwettbe-
werbes im Frühling beginnen soll.
Auch für ihr leibliches Wohl wird gesorgt!

Anke Noack
Reimund Neumann

Sprechstunden 
zur 

Rentenversicherung

Der Versichertenälteste, Herr Me-
tag, führt in Müncheberg regelmä-
ßig Sprechstunden für die Deutsche 
Rentenversicherung durch.

Kostenlose Leistungen:
- Auskunft und Beratung

- Unterstützung bei der Beantragung 
einer Rente

- Rentenanträge aller Art u.a.m.

Die Sprechstunde fi nden jeweils am 
2. und 4. Dienstag des Monats von 
14.00 bis 16.30 Uhr im Haus Weiß-
gerber, in der Karl-Marx-Str. 28 statt. 

Telefon: 033602 - 4 59 74

Eine kleine Einführung 
in unsere Themenwoche...

... die die Grundschule Müncheberg zum The-
ma „Konfl iktbewältigung“ in der letzten Fe-
bruarwoche geplant hat, konnten die vierten 
Klassen am 28.01.2010 in der Diakonie Mün-
cheberg erleben.

Diakonie  
Heute waren wir, die Klasse 4b, in einer Dia-
konie. Es hat allen sehr viel Spaß gemacht. 
Hab ich Recht? ,,Jaaaaa“ 
Also kurz und knapp, es  war  voll  COOL  sagt  
die  Klasse 4b! 
Wir haben Spiele über unsere Gefühle gespielt. 
Ich kann auch ein paar Gefühle nennen: ver-
liebt, wütend, sauer, abstoßend, cool, traurig, 
fröhlich, hungrig und durstig. Diese Gefühle 
konnte ich mir gut merken.
Ein Spiel wurde so gespielt:  Wir haben uns 
gegenseitig den Ball zugeworfen und das 
Kind, welches den Ball gefangen hat, musste 
seinen Namen nennen und  sagen, was es am 
liebsten isst. Ich musste sagen: ,,Mein Name 
ist Tobias Frank Ronniger und ich esse am 
liebsten Pizza. „
„Um einander zu verstehen braucht man nur 
wenige Worte. Viele Worte braucht man nur 
um sich nicht zu verstehen!“
Indianische Weisheit
Wir bedanken uns herzlich für die tolle Organi-
sation besonders bei Frau Stefan, Herrn Fech-
ner, Frau Paul und Frau Prumbs!

Die 4. Klassen der 
Grundschule Müncheberg
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SG Müncheberg / Spielansetzungen

E-Juniorenturnier am 13. Februar 2010 - 
ein Turnier von Kinder für Kinder

Beim E-Junioren Turnier der SG Münche-
berg sah man viele tolle Spiele mit einen am 
Ende  verdienten Sieger. 
Nachdem die Kapitäne der einzelnen Mann-
schaften ihre Gruppenzugehörigkeit ausge-
lost hatten, ging es sofort los zur Jagd nach 
Toren. So setzten sich nach der Vorrunde in 
der Gruppe A die Spieler der SG Müncheberg 
I vor den Buckow/Waldsieversdorfer-, Letschi-
ner- und Klosterdorfer Kids durch.  
In der Gruppe B behaupteten die Spieler der 
SG Müncheberg II sich verlustpunktfrei vor 
Neutrebbin, Lebus und Kagel. Da sich Neu-
trebbin mit 1:0 gegen die SgM I und Buckow 
sich mit 2:1 gegen SgM II im Halbfi nale durch-
setzten wurde das Finale ohne eine Heim-
mannschaft bestritten. 
Im Spiel um Platz 7 setzte sich Lichtenow/
Kagel mit 1:0 gegen Klosterdorf und um 

Alte Herren:
07.03. / 10 Uhr / GW Letschin - SG M 
14.03. / 10 Uhr / SG M - Gorgast/Manschnow
21.03. / 10 Uhr / RW Diedersdorf - SG M 
28.03. / 10 Uhr / SG M - BW Wriezen

1. Männer:
06.03. / 12:20 Uhr / Petersh./Egg. II - SG M I
13.03. / 15:00 Uhr / SG M I - FSV Altranft 
20.03. / 15:00 Uhr / SV Gartenstadt - SGM I 
27.03. / 15:00 Uhr / SG M I - GW Letschin

2. Männer:
06.03. / 15 Uhr / RW Reitwein - SG M II
13.03. / 13 Uhr / SG M II - SG Falk./Zeschd. II
20.03. / 15 Uhr / RW Diedersdorf - SG M II
27.03. / 13 Uhr / SG M II-Gorgast/Manschnow

A-Junioren:
07.03.  SG M  - spielfrei

Platz 5 Letschin mit 2:1 gegen Lebus durch. 
Im kleinem Finale behielt die SGM I gegen 
die SGM II mit 2:1 die Nase vorn. 
Durch einen nie gefährdeten 3:1 Sieg gegen 
sehr gut spielenden Buckower Jungs sicher-
ten sich die Neutrebbiner ihren Turniersieg bei 
den E-Junioren. 
So spannend wie alle Spiele waren, war auch 
die Ausspielung des besten Torwarts, der im 9 
Meter-Schießen  ermittelt wurde. 
Es setzte sich Nico Postieszynski von der 
SGM II erfolgreich gegen seine Torhüterkolle-
gen durch. Aber nicht nur die Torhüter mussten 
ihren Besten ausspielen, auch der Torschüt-
zenkönig wurde vom Punkt ermittelt. 
Drei Spieler waren mit je 4 Treffern nach allen 
Spielen gleich auf, ehe sich Nick Jendrusch 
vom Lebuser Team durchsetzte. Dank toller 
Sponsoren konnte jede Mannschaft einen Po-

kal und jeder Spieler eine Medaille in Empfang 
nehmen sowie jedes fussballspielende Kind 
zum Mittagessen eingeladen werden. 
Zusammenfassend kann man sagen - um 
10.00 Uhr konnten wir 70 Kinder begrüßen 
und am Nachmittag 70 kleine Sieger verab-
schieden. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder, 
Eltern, Helfer und die Schiedsrichter Tietze, 
Schulz und Kaminski. 
Des Weiteren bedanken wir uns bei den 
Sponsoren Autolackiererei Thorsten Wulke 
Müncheberg, Autozentrum Strausberg, Oder-
landcamp Falkenhagen, Uhren und Schmuck 
Oppelt Müncheberg Kaatz GmbH Büroservice 
& Ausstattung Müncheberg sowie Friseur „de 
Lück‘s‘‘ 

Mit sportlichem Gruß
Harald Reiche E1-Trainer 

             

14.03./11:00 Uhr
SG Schönow/Schwanebeck - SGM 
21.03./10:30 Uhr
SGM - 1. FV Eintracht Wandlitz
28.03./11:00 Uhr/FSV Lok Eberswalde-SG M
01.04./18:30 Uhr / SG M - SV Rüdnitz/Lobetal

C-Junioren:
07.03. / 12:15 Uhr
Petershagen/Eggersd. II - SG M  
21.03. / 09:00 Uhr / SG M  - SV Beiersdorf
28.03. / 09:00 Uhr / GW Letschin - SG M

D-Junioren:
06.03. / 09:00 Uhr / SG M - BW Wriezen I 

Zum Weltgebetstag 2010 wir laden Sie alle 
recht herzlich zum Weltgebetstagsgottesdienst 2010

  am 05. März 2010 um 18.00 Uhr
  in der Kirche Hermersdorf 
  ein.

Die Gottesdienstordnung wurde in diesem Jahr in 
Kamerun erarbeitet.

„Alles was Atem hat, lobe Gott“ 
so lautet das Motto dieses Abends.

Im Gottesdienst erhalten Sie Informationen über das Land 
Kamerun und seine Bewohner.

Danach erwarten Sie ein reichhaltiges Büfett mit Speisen aus 
Kamerun und Plakate mit Bildmaterial zum Land. Des Weiteren 

freuen wir uns auf die Gespräche mit Ihnen und ein gutes 
Beisammensein.

Die Vorbereitungsgruppe Weltgebetstag 2010

20.03. / 10:30 Uhr / Con. Buckow/Waldsi. - SG Mi
E1-Junioren:
07.03. / 10 Uhr / SG M I - SG 47 Bruchmühle
21.03. / 09:30 Uhr
JFC Märk. Löwen Altlbg. I - SG M I 
28.03. / 10 Uhr / SG M I - Lichtenow/Kagel 

E2-Junioren:
21.03. / 09 Uhr / Hertha Neutrebbin - SG M II
27.03. / 09 Uhr / SGM II - Petersh./Eggersdorf

F-Junioren:
06.03. / 10:30 Uhr / SGM-Con.Buckow/Walds.
27.03. / 10.00 Uhr / Lebus/Z/R/P II - SG M

Öffnungszeiten: Mittwoch + Donnerstag

von 15:30 - 18:00 Uhr

Freitag

von 14:30 - 18:00 Uhr

Müncheberg-ClubMüncheberg-Club
Der Treff für Teens und Twens
in der Rudolf-Breitscheid-Str. 19

- Tischtennis, Tischkicker, Billard

- viele Spiele

Angebote:

Die Öffnungszeiten werden durch Mitarbeiter des JFV Chance e.V.

und der Stadt Müncheberg abgesichert!

... oder nur einfach eine Gelegenheit

zum Quatschen oder "Chillen"
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Karate-Training für Mädchen und Jungen (ab 6 Jahren) 

Trainingszeiten: 
jeden 2. Freitag, 17.00 – 18.30 Uhr 

  (ungerade Kalenderwochen) 

jeden Sonntag, Kinder 16.00 – 17.30 Uhr 
  

   in der Sporthalle Waldsieversdorf, 
   Dahmsdorfer Straße – Ecke  
   Geschwister-Scholl-Straße 

(Training für Erwachsene/Jugendliche, ab 
12 Jahren, im Anschluss) 

gemeinsames Training mit Gleichaltrigen als Ausgleich zur 
Schule 
viel Spaß durch hohen Spielanteil 
Training von Körper- und Selbstbeherrschung 
Aufbau wichtiger Muskeln für eine stabile Körperhaltung 
allgemeine Steigerung der sportlichen Leistungsfähigkeit und 
des Selbstbewusstseins 
spätere Übernahme in den Fortgeschrittenenkurs möglich 

Information unter: 033432/ 71950 Heiko Söhnel 
   033432/ 73708 Michael Rohr 

    www.kyokushinkai-muencheberg.de 

 Kursgebühr: Kinder  8,- EUR  pro Monat 
     Erwachsene 10,- EUR pro Monat

Drei kostenlose Probetrainings !!! 

SG Müncheberg
Ergebnisse der 

Hallenkreismeisterschaften

Alte Herren
3. Platz

1. Männer
2. Platz

A-Junioren
3. Platz

C-Junioren
1. Platz - Hallenkreismeister

4. Platz - Vorrunde zur Qualifi kation zur   
  Hallenlandesmeisterschaft

D-Junioren
4. Platz

E1-Junioren
1. Platz - Vorrunde Hallenkreismeisterschaft

3. Platz - Hallenkreismeisterschaft

E2-Junioren
3. Platz - Vorrunde Hallenkreismeisterschaft

Verkaufe in sehr schöner und ruhiger
Lage, unbebautes Baugrungstück
(1170 m² / 21 x 55,7m), in
Müncheberg, Heimstraße 32d.
Das Grundstück ist voll erschlossen
und vermessen.
Verkauf von PRIVAT (ohne Makler)

Tel.: 0170 - 5 42 50 05

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Zu unserer diesjährigen Mitgliederversamm-
lung laden wir alle aktiven und passiven Mit-
glieder der SG Müncheberg e. V. recht herz-
lich 
 am Freitag, den 26.03.2010
 um 19:00 Uhr

in das Sportlerheim Müncheberg ein.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Wahl des Versammlungsleiters
3.  Bekanntgabe und Bestätigung der   
 Tagesordnung
4.  Bericht des Vorstandes
5.  Berichte der Sektionen
6.  Finanzbericht (Schatzmeister)
7.  Bericht der Revisionskommission
8.  Diskussion
9.  Abstimmung über die Berichte 
10.  Schwerpunkte 2010
11.  Schlusswort

Anträge zur Änderung bzw. Ergänzung der 
Tagesordnung sind bis zum 12. März 2010 
schriftlich beim Vorstand (Postadresse: SG 
Müncheberg, Eberswalder Str. 6 in 15374 
Müncheberg; Tel.: Mbg. 71293, Fax: 73801) in 
einzureichen.
Die Satzung des Vereins ist beim Vorsitzenden 
Gerhard Schulz und den Abteilungsleitern ein-
sehbar und erhältlich.

- der Vorstand -

09.03.        15.00 Uhr
Kaffeetrinken 

immer donnerstags    13.45 - 14.45 Uhr
Sporttanzgruppe der Seniorinnen

Wir vermieten Räumlichkeiten für Feiern, 
Schulungen, Vorträge usw.!

Sie planen eine größere Feier bzw. Veranstal-
tung und suchen noch die passenden Räum-
lichkeiten?

Kommen Sie nach Obersdorf.

Der Cafè Konsum e.V. vermietet seine Räum-
lichkeiten für Feiern und Veranstaltungen aller 
Art .
Bei Mietung des Objektes stehen Ihnen ge-
pfl egte Räumlichkeiten mit einer funktions-
tüchtigen Küche (Herd, Kühlschrank, Spüle, 
Geschirr und Besteck) sowie sanitäre Einrich-
tungen zur Verfügung.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei

 Erika Märker Tel. 8604
 Karin Paschen Tel. 73913
 E-Mail: jciak_deutschmann@web.de

Café Konsum e.V., Bahnhofstraße 7
OT Obersdorf, 15374 Müncheberg

Café Konsum e.V. informiert:
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E.i.B. Elektroinstallation Bork
Elektromeister

Tel.: 033477 - 5 47 54
Fax: 033477 - 5 47 53

Funk: 0173 - 2 36 45 58
Trebnitzer Hauptstraße 41 • (OT Trebnitz)

Verlegung und Montage von LWL, Antennenanlagen
Telefonanlagen, Datentechnik

Blitz- und Überspannungsschutz, Solaranlagen
(Photovoltaikanlagen), Wartungs-u. Reparaturarbeiten

Elektroinstallation für: Haushalt - Gewerbe - Industrie

Glaserei
Frank Polenske
GLASERMEISTER

�

�

Neu- und
Reparaturverglasung
Bleiverglasung

� Glasschleifarbeiten

Spiegel in allen
Variationen
Bildereinrahmungen

�
�

�
� Glasernotdienst 24h

Ganzglastüren

15374 Müncheberg, E.-Thälmann-Str. 102a
Tel. + Fax: 033432 / 89 120

24h-Service
Wartungs- und Reparatur-

arbeiten an Fenstern,
Türen und Rollläden

�

�

Fenster, Türen, Rollläden
und Insektenschutz
Glasvordächer

seit in
Müncheberg

1986seit in
Müncheberg

1986seit in
Müncheberg

1986
Heizöl • Kraftstoffe • Schmierstoffe

Nutzen Sie den momentan günstigen Ölpreis!

Leuendorff
REGENERATIVE ENERGIE Shell Markenpartner

03 34 32 / 72 3 88�Hintze

Vermessung & Gutachten
Dipl.-Ing. Matthias Kalb

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur im
Land Brandenburg. Sachverständiger für die
Bewertung von bebauten u. unbebauten Grundstücken

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur im
Land Brandenburg. Sachverständiger für die
Bewertung von bebauten u. unbebauten Grundstücken

Geschäftstelle: Buchhorst 3 • 15344 Strausberg

mail@vermessung-kalb.de • www.vermessung-kalb.de

Tel.: 03341 - 31 44 20 • Fax: 03341 - 31 44 10

Liebe Leserinnen und Leser der
Stadtbibliothek Müncheberg

wir reagieren auf Ihre Wünsche und verlängern 
unsere Öffnungszeiten! Ab März 2010 haben 
wir für Sie nicht nur am Dienstag, sondern 
auch donnerstags bis 18:00 Uhr geöffnet.
Damit möchten wir unsere Erreichbarkeit vor 
allen für Schul- und Berufspendler verbes-
sern. Besuchen Sie uns und stöbern Sie in 
unserem umfangreichen und aktuellen An-
gebot der Kinder- und Erwachsenenromane, 
Zeitschriften, Hörbücher und DVD. Im Sach-
buchbereich fi nden Sie sowohl Hobbyliteratur, 
als auch lernbegleitende Medien. Ungestört 
können Sie unseren Internetarbeitsplatz nut-
zen. Sollte Ihnen dennoch ein bestimmtes 
Buch fehlen, können wir es über die Fernleihe 
aus einer anderen Bibliothek beschaffen.
Schauen Sie vorbei, ein Besuch lohnt sich! 
Übrigens, sollten Sie am Donnerstag, dem 25. 
03. 2010 noch nichts vorhaben, dann schwel-
gen Sie mit Helga Piur in Ihren Erinnerungen 
unter dem Thema „Ein Häppchen von mir“. 
Dies ist eine Gemeinschaftsveranstaltung mit 
der Betreibergesellschaft, aus der Reihe „Les-
bar“.

Stadtbibliothek 
Müncheberg

Liebe Freundinnen und Freunde 
vom Schloß Trebnitz, sehr geehrte 

Münchebergerinnen und 
Müncheberger

wir freuen uns sehr, Sie 
am 04.03.2010 um 19 Uhr

zu unserem nächsten Schlossgespräch 
zum Thema

„Zwei Dörfer an der Oder“ - 
eine Buchpräsentation mit Gespräch und 

Diashow, mit den Autoren 
Tina Veihelmann (Text) und 

Steffen Schuhmann (Fotografi en)

einladen zu dürfen.

Aurith liegt an der Oder. Urad gegenüber, 
keine hundert Meter entfernt. Man sieht 
die Dächer, die Hunde bellen gemein-
sam. Einst verband hier eine Fähre die 
zwei Hälften eines Dorfes, dann wurde der 
Fluss Staatsgrenze zwischen Deutschland 
und Polen. Heute versucht man auf beiden 
Ufern zurechtzukommen- ob mit Saisonar-
beit, Schmuggel oder Ich-AG. Das Buch ist 
eine Nahaufnahme der beiden Grenzdör-
fer. Es erzählt sehr offen,  der politischen 
Korrektheit nicht immer verpfl ichtet, und 
gefühlvoll vom Alltag zweier Welten, die 
sich ebenso fremd wie ähnlich sind.
Wir freuen uns auf eine spannende und 
motivierende Diskussion, die hoffentlich 
die eine oder andere Aktivität initiieren 
wird.
Nach der Diskussion gibt es bereits traditi-
onell die Möglichkeit zum informellen Aus-
tausch am Buffet.

Auch die Schloss-Gespräche 2010 werden 
durch die Brandenburgische Landeszen-
trale für politische Bildung ermöglicht. 
Der Eintritt kostet 3 Euro.

ist noch

in Schönwald´s

Verbrauchermarkt,

der DTP-Werbung

oder im LOKO

Getränkehandel

in den Formaten

A4 oder A3

erhältlich.

ist noch

in Schönwald´s

Verbrauchermarkt,

der DTP-Werbung

oder im LOKO

Getränkehandel

in den Formaten

A4 oder A3

erhältlich.

Der neue Kalender

„Müncheberger Baum-
Ansichten 2010“

„Müncheberger Baum-
Ansichten 2010“

andere Textilien können wir ebenfalls nach
Ihren Wünschen gestalten.

- SHIRTDRUCK

Stk. ab10,-Stk. ab10,-(Motiv nach Ihrer Wahl, incl. T-Shirt weiß in den Größen M-XXL)

Euro
Stk. ab10,-Euro

Tel. 033432 - 89 308DTP-Werbung
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Hermersdorfer Str. 21• 15374 Obersdorf
Tel. 033432 / 7 00 65 • Fax 9 18 61 • Funk 0171 / 4 93 45 09

Wir bieten an:
Fenster und Türen aus Holz, PVC und Alu

Rolladen aus PVC und Alu • Garagentore • Innentüren
Montage von Bauelementen •

Verlegung von Fußböden (Dielen und Laminat)
Trockenbau • Decken- und Wandverkleidungen

Holzarbeiten aller Art

Uwe HeidemannUwe Heidemann

Tischlerei

Heidemann

Tisch     lerei

Am 22.01.2010 fand durch den  stv.  Ortswehr-
führer Siegward Müller die Rechenschaftsle-
gung 2009 statt.
In Anwesenheit der Kameraden wurden die 
Gäste,  Frau Katschmarek und Herr Eichler 
als Vertreter der Stadtverwaltung und  die 
Bürgermeisterin Frau Dr. Barkusky sowie die 
Ortsvorsteherin Ilse Kohn, begrüßt. Leider 
konnte der Sadtwehrfüher Harald Mehls aus 
gesundheitlichen Gründen nicht  teilnehmen. 
Frau Katschmarek legte dann, stellvertretend 
für den Stadtwehrführer, dessen Sicht für das 
Ausbildungsjahr 2009 dar.
Im vergangenen Jahr hat die Ortswehr 18 Ein-
sätze gefahren.
Es waren:
 2   Verkehrsunfälle( polnische LKW )
 6   Brandeinsätze
 10  techn. Hilfeleistungen
 1   Einsatzübung 
Insgesamt betrug die Einsatzdauer 23 Stun-
den und 42 Minuten. 
Die Schwerpunkte im Einsatzgeschehen wa-
ren die beiden Lkw Unfälle.
Allein im Januar 2009 betrug bei dem LKW 
Unfall die Einsatzdauer 8 Stunden und 12 Mi-
nuten. 
 Auch im Ausbildungsjahr 2009 standen ca. 80 
Stunden für Aus- und Weiterbildung auf dem 
Dienstplan der Kameraden.
In der Ausbildung wurde wieder eine Ganz-
tagsschulung durchgeführt.

Das Ausbildungsthema Gefahrgut, einer prak-
tischen Ausbildung am nachgestellten VKU.
 Im letzten Jahr qualifi zierten sich Kameraden 
zusätzlich zu den geplanten Ausbildungsstun-
den.
Am FTZ in Strausberg wurden zum Atem-
schutzgeräteträger Lisa Ehlert, Benedikt 
Schreiber und Nick Fürstenau und zum Fun-
ker wurden Anja Bauer, Steffen Bauer ,zum 
Maschinist für Löschfahrzeuge
Uwe Kempfert und Steffen Bauer ausgebildet. 
An der Landesfeuerwehrschule, zu einer Wei-
terbildung für Gruppenführer nahm Stefanie 
Ehlert teil. Einige der Atemschutzgeräteträger 
nutzten den Brandcontainer in Müncheberg. 
 

Anlässlich der Jahreshauptversammlung wur-
den befördert
zur Hauptfeuerwehrfrau Lisa Ehlert
zum Hauptfeuerwehrmann Benedikt Schreiber
zum 1. Hauptfeuerwehrmann Uwe Kempfert.
 
In den aktiven Dienst wurde Romy Fürstenau 
aus der Jugendfeuerwehr übernommen.
 
Medaille für Treue Dienste 10 Jahre  Benjamin 
Pittelkow und  Florian Heise

Ehlert
Ortswehrführer

Jahreshauptversammlung  FF Hoppegarten Erste Hilfe - kinderleicht!

Fragen Sie doch einfach die 13 Kinder der 3. 
Klasse der Müncheberger Grundschule, die 
am 28.01. ihre Erste Hilfe- Abschlussprüfung 
hatten- und bestanden haben, na klar! Vom In-
teresse der Kinder und deren Motivation kann 
sich so manch’ Erwachsener eine Scheibe ab-
schneiden. Hört man doch häufi ger die Frage: 
„Wozu soll ich denn eigentlich einen Erste Hilfe 
Kurs besuchen? Es gibt doch schließlich den 
Rettungsdienst und Ärzte- die sind doch da-
für verantwortlich. Ich nicht!“ – oder doch??? 
Gerade im ländlichen Bereich, wo die Wege 
weiter sind, Rettungsdienst und Notarzt länger 
brauchen können, sollte man sich Gedanken 
um das eigene Wissen in Erster Hilfe machen. 
Erste Hilfe beißt nicht, sondern spendet Trost, 
kann lebensrettend sein, ist wichtig!Sie sind 
herzlich eingeladen zu folgenden Angeboten 
der Johanniter Unfallhilfe:

22.03.,18 - 21 Uhr   
Erste Hilfe – fresh up
In kurzer Zeit erfahren Sie die wichtigsten Er-
ste Hilfe - Maßnahmen 
Kosten: 15,00 Euro

23.03., 17.30 - 21.30 Uhr
Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Kind
Sie erlernen die besonderen Handgriffe/ 
Handlungsweisen bei lebensbedrohlichen 
kindlichen Notfällen
Kosten: 18,00 Euro

24.03., 17.30 - 21.30 Uhr
Erste Hilfe- Training
Auffrischungskurs für betriebliche Ersthelfer
Kosten: werden in der Regel von der für Sie zu-
ständ. BG übernommen, bitte dort nachfragen

31.03. und 01.04., 09.30 - 12.30 Uhr
Ersthelfer von morgen
kindgerechte Erste Hilfe Ausbildung für Kinder 
im Alter von 9-12 Jahren, bitte warme Socken 
mitbringen Kosten: der Kurs ist kostenfrei, für 
Getränke und eine Zwischenmahlzeit sind 
2.00 Euro/ Tag zu entrichten

Kursort: Müncheberg
Anmeldung: bei Fr. Morcinek
Tel/ Fax: 033432/ 73022
Die Kurse fi nden nur ab jeweils 8 Teilnehmer 
statt. Wenn Sie einen Termin nicht wahrneh-
men können, bitten wir um Ihre Information. 
Vielen Dank !

Die Johanniter
Aus Liebe zum Leben

Raumausstattung Snelinski
Meisterbetrieb Uwe Snelinski

Tapeten Farben Bodenbeläge• •

Maler- & Tapezierarbeiten
Bodenbelagsarbeiten
Parkett, Laminat, Kork

Garzauer Chaussee 1 • 15344 Strausberg
Tel. 03341/ 33 54 19 • Fax 03341/ 33 538 71

Mobil 0171/ 289 54 50
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Geschichte und Wiederaufbau des Segel-
schulschiffes „Gorch Fock“ 
Ein Vortrag von R.W. Zaspel, Mitglied Tall-
Ship Friends Deutschland e.V.

Referent: R.W. Zaspel
Tag/Zeit: Mo., 01.03.2010/19.00 Uhr  
Ort: Haus Heimatverein
 Ernst-Thälmann-Str.21
Beitrag: 1,50 EUR

Einblicke in den Mikrokosmos
Kleine Videofi lme über Insekten, ins-
besondere über das Insekt des Jahres 
2010 der „Ameisenlöwe“

Referentin: Prof. Dr. Holger Dathe 
Tag/Zeit: Mi., 03.03.2010/19.00 Uhr
Ort: Haus Heimatverein
 Ernst-Thälmann-Str.21
Gebühr: 1,50 EUR

Dia-Vortrag „Die Sahara - Algerien“ Teil II
Auf dem Weg von Djanet nach Tamman-
rasset, in das Ahaggar - Gebirge und zu 
den Resten der Vulkanschlote des Asse-
krem sowie durch Dünen und Gebirgs-
landschaften in den vom Staubsturm und 
den Wanderdünen verwehten Ort - In SA-
LAH!

Referent: Horst Grothe
Tag/Zeit: Mo., 08.03.2010/19.00 Uhr  
Ort: Haus Heimatverein
 Ernst-Thälmann-Str. 21
Beitrag: 1,50 EUR

Boden des Jahres „Stadtböden“
Wozu brauchen wir in der Stadt Böden? 
Jahres Boden des Jahres 2010 sind die 
„Stadtböden“.

Referentin: Prof. Dr. Monika Frielinghaus 
Tag/Zeit: Mi., 10.03.2010/19.00 Uhr
Ort: Haus Heimatverein
 Ernst-Thälmann-Str.21
Gebühr: 1,50 EUR

Bild - Vortrag
Von Henkern, Bettlern bis Gauklern und 
anderen „Außenseitern“ der damaligen 
Gesellschaft 

Referent: Frank Geißler
Tag/Zeit: Mo., 15.03.2010/19.00 Uhr
Ort: Haus Heimatverein
Gebühr: 1,50 EUR

Dia-Vortrag Kuba, Landschaft, Geschichte

Referent: Prof. Dr. Peter Kundler
Tag/Zeit: Mo., 22.03.2009/19.00 Uhr
Ort: Haus Heimatverein
 Ernst-Thälmann-Str.21
Gebühr: 1,50 EUR

Bild - Vortrag 
Mallorca – Von der Platja de Palma in die 
Serra de Tramuntana.

Referent: Frank Geißler
Tag/Zeit: Mo.,29.03.2010/19.00 Uhr
Ort: Haus Heimatverein
 Ernst-Thälmann-Str.21
Gebühr: 1,50 EUR

Vortrag/Vorsorge- & Patientenverfügungen
Wie verfasse ich eine Patientenverfügung 
und wie sichere ich mich und meiner Fa-
milie ab. Was passiert, wenn Ihnen etwas 
zustößt? Stimmen Sie lebenserhaltenden 
Maßnahmen oder einer Organspende zu? 
Worauf muss ich beim Verfassen einer Vor-
sorge- und Patientenverfügung achten. 
Referentin: RA Katrin Böttcher     
Tag/Zeit: Do., 25.03.2010,18.00 Uhr 
Ort: Im Seniorentreff
 Am Kirchberg 1c
Gebühr: 2,00 EUR

Fünf Organe Qi Gong nach Prof. Ding Hong 
Yü
Qi Gong ist eine traditionelle Selbsthei-
lungsmethode aus China. Durch die Ver-
bindung von Bewegung, Atem und Kon-
zentration wird die eigene Lebensenergie 
(Qi) gepfl egt. Die Qi Gong Übungen wirken 
entspannend, ausgleichend und stärkend 
auf alle Bereiche, Körper, Geist und Seele. 
Die Übungen sind leicht zu erlernen und 
können von Menschen aller Altersstufen 
praktiziert werden. Bitte bringen Sie lo-
ckere Kleidung, dicke Socken, sowie stilles 
Mineralwasser mit.

Dauer des Kurses: 15 Unterrichtsstunden 

Kursleiter: Susanne Pries 
Tag/Zeit: samstags/09.00-11.15 Uhr
Beginn: 27.03.2010
Ort: Oberschule Müncheberg
Gebühr: 37,50 EUR 
 + Materialkosten

Englisch für Neueinsteiger -Englisch ganz 
einfach...
Haben Sie Mut und beginnen Sie eine neue 
Sprache. Ein Einsteigerkurs für alle, die im 
täglichen Leben oder im Urlaub die wich-
tigsten umgangssprachlichen Situationen 
beherrschen möchten. Sie werden Schritt 
für Schritt an Dialoge an die Alltagssituati-
on herangeführt.

Dauer des Kurses: 24 Unterrichtsstunden

Dozentin: Gitta Wienand
Tag/Zeit: dienstags, 17.30 Uhr
Beginn: 02.03.2010 
Ort: Oberschule Müncheberg
Gebühr: 38,40 EUR

Englisch mit geringen Vorkenntnissen
Damit Sie sich in Zeiten der „Weltsprache 
Englisch“, wo immer es nötig ist, mühelos 
auf Englisch verständigen können, wird in 
dem Anfängerkurs das Kleine Einmaleins 
der englisch Konversation durchgearbei-
tet. Grammatisches Basiswissen gehört 
ebenso zum Programm. Als Arbeitsbuch 
empfehle ich „Englisch in 30 Tagen“ von 
Langenscheidt.

Dauer des Kurses: 24 Unterrichtsstunden

Dozentin: Gitta Wienand
Tag/Zeit: dienstags, 19.00 Uhr
Beginn: 02.03.2010
Ort: Oberschule Müncheberg
Gebühr: 38,40 EUR

Englisch für Fortgeschrittene  - 
Konversation
Für Teilnehmer, die sich in kurzer Zeit wich-
tige Sprachkenntnisse erwerben wollen, 
um mit Gastkindern, in Alltagssituationen, 
auf Urlaubsreisen leichte Gespräche füh-
ren zu können. 

Dauer des Kurses:  30 Unterrichtsstunden

Dozent: Andrew Liston
Tag/Zeit: dienstags , 17.30 Uhr
Beginn: 02.03.2010  
Ort: Oberschule Müncheberg
 Bergmannstr. 18
Gebühr: 48,00 EUR

Polnischkurs für Anfänger - mit geringen 
Vorkenntnissen
Urlaub in Polen und Sie wollen im Restau-
rant, im Hotel und beim Bummeln wenig-
stens etwas verstehen und verstanden 
werden. 
In diesem Anfängerkurs, der für Teilneh-
mer/innen ohne Vorkenntnisse konzipiert 
ist, lernen Sie Standardwendungen für ty-
pische Situationen. Nützliche landeskund-
liche Informationen gibt es gratis dazu.

Dauer des Kurses: 24 Unterrichtsstunden 

Dozentin: Jolanta Frieboes  
Tag/Zeit: mittwochs, 17.30 Uhr
Beginn: bei Bedarf
Ort: Oberschule Müncheberg
 Bergmannstr. 18
Gebühr: 38,40 EUR

NEU! Erstellen einer Homepage ohne 
HTML
Der Kurs beinhaltet eine fundierte Einfüh-
rung in die Grundlagen des Erstellens und 
Gestalten einer privaten Hompage.
Voraussetzung:
Grundlegende PC Kentnisse

Dauer des Kurses: 30 Unterrichtsstunden 

Kursleiter: Robert Berger 
Tag/Zeit: donnerstags/18.00-19.30 Uhr
Beginn: 18.03.2010
Ort: Oberschule Müncheberg
 Bergmannstr. 
Gebühr: 69,00 EUR 

VHS Müncheberg - Frühjahrssemester 2010
Kontakt über 033432 / 81105 oder 70931 per E-Mail: thomas-reichelt@stadt-muencheberg.de

Touristinformation
der

Stadt  Müncheberg

Touristinformation
der

Stadt  Münchebergi
Tel.: 033432 / 7 09 31

Ständige stadtgeschichtliche 
Ausstellung am Berliner Torturm

Öffnungszeiten
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. 13-16 Uhr
Mi   10-14 Uhr
Fr   10-12 Uhr
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Ortsteil Eggersdorf

Titow, Gerhard    22.03. zum 80.
Friess, Ursula    26.03. zum 80.
Boldt, Gerhardt   29.03. zum 79.
Seefeld, Gerda    31.03. zum 71.

Ortsteil Hermersdorf

Buchholz, Meta   02.03. zum 89.
Marquardt, Sigrun   11.03. zum 71.
Kowaltschuk, Otto   14.03. zum 74.
Eggert, Lieselotte   16.03. zum 73.
Werner, Paul    19.03. zum 89.

Ortsteil Hoppegarten

Gerbsch, Karl    11.03. zum 82.
Schumann, Waltraud  13.03. zum 75.
Seifert, Helga    28.03. zum 73.

Ortsteil Jahnsfelde

Zeisig, Anton    05.03. zum 85.
Gohlke, Willi    27.03. zum 83.

Ortsteil Müncheberg

Katzorke, Christel   01.03. zum 74.
Schiffer, Claus    01.03. zum 70.
Teufert, Ingrid    03.03. zum 71.
Völz, Joachim    03.03. zum 76.
Kramer, Wolfgang   04.03. zum 72.
Richter, Fritz    05.03. zum 78.
Thieme, Anna   05.03. zum 85.
Meier, Else     06.03. zum 88.
Jäkel, Bärbel    07.03. zum 70.
Koslowski, Stefanie  07.03. zum 88.
Schellschmidt, Elsbeth  07.03. zum 76.
Sell, Annemarie   07.03. zum 70.
Fuchs, Willi    08.03. zum 75.
Rauch, Johanna   11.03. zum 87.
Lehmann, Ingeborg  12.03. zum 70.
Dr. Roth, Reinhold  12.03. zum 72.
Dr. Weiser, Frithjof   12.03. zum 79.
Zenker, Helga    12.03. zum 80.
Ehrich, Brigitte    13.03. zum 81.
Gemeinhardt, Irene  13.03. zum 90.
Michaelis, Helga   13.03. zum 74.
Sell, Manfred    13.03. zum 73.
Kleinspehn, Dieter   14.03. zum 72.
Graeben, Inge    15.03. zum 79.
Kazmierski, Else   15.03. zum 73.

Winkler, Roland    15.03. zum 72.
Elske, Gerhard     16.03. zum 80.
Keitz, Brigitte     17.03. zum 77.
Hartwig, Grete     18.03. zum 73.
Joppa, Erika     18.03. zum 73.
Ruschke, Frieda    21.03. zum 86.
Wilsky, Margit     21.03. zum 75.
Trafnick, Peter     23.03. zum 89.
Wutke, Gisela     23.03. zum 72.
Grau, Erika     24.03. zum 85.
Koppitz, Meinhard    24.03. zum 77.
Wedemann, Richard   24.03. zum 71.
Grunst, Gudrun    25.03. zum 70.
Kulling, Gerhard    25.03. zum 74.
Redanz, Helga     25.03. zum 81.
Fechner, Margot    26.03. zum 73.
Hübner, Gerhard    26.03. zum 71.
Paschen, Helene    26.03. zum 84.
Lach, Christa     27.03. zum 70.
Tietze, Helmar     27.03. zum 79.
Mißler, Karl     28.03. zum 81.
Rudolph, Charlotte    28.03. zum 74.
Schimming, Erika    28.03. zum 84.
Witteveen, Dirk    28.03. zum 86.
Ahrensdorf, Horst    29.03. zum 82.
Knöfel, Gerhard    29.03. zum 80.
Künzi, Edelgard    29.03. zum 70.
Lehmann, Ulrich    29.03. zum 71.
Schellenberger, Burkhard  29.03. zum 78.
Simon, Irmgard    29.03. zum 71.
Dr. Bernard, Renate   30.03.1 zum 75.
Jeske, Arno     30.03. zum 85.
Rathsmann, Klaus    30.03. zum 74.
Tietze, Sonja     30.03. zum 79.
Goerke, Brigitte    31.03. zum 74.
Dr. Lehfeldt, Jürgen   31.03. zum 72.
Maletzki, Hans     31.03. zum 70.

Ortsteil Obersdorf 

Strobel, Manfred    02.03. zum 72.
Konrad, Horst     03.03. zum 79.
Meissner, Ingeborg    05.03. zum 74.
Ewald, Siegfried    17.03. zum 79.
Klemke, Werner    21.03. zum 86.

Ortsteil Trebnitz

Siedler, Reinhard    04.03. zum 77.
Knospe, Gerda    06.03. zum 72.
Joneleit, Werner    18.03. zum 80.
Nikoley, Irmgard    20.03. zum 74.
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Ina Schönfelder
Kosmetikstudio - Fachberatung für Haut, Hautpflege und Cosmetic

Ahornring 6 • 15374 Müncheberg • Fon & Fax 033432 / 7 33 31

FrühlingFrühling
quer Beet!quer Beet!

Modenschau am
06. März 2010 um 15.00 Uhr

in der Stadtpfarrkirche.

FrühlingFrühling
quer Beet!quer Beet!

Modenschau am
06. März 2010 um 15.00 Uhr

in der Stadtpfarrkirche.

Versichertenberater
der Deutschen Rentenversicherung
Bund (BfA)
Dr. Norbert Fichtner
erteilt kostenfrei Auskunft zu 
Fragen der gesetzlichen Rentenver-
sicherung und unterstützt die Kon-
tenklärung sowie das Ausfüllen von 
Rentenanträgen und Formularen.

Die Sprechstunden werden
durchgeführt in:

15344 Strausberg
Müncheberger Str. 19 (AOK)
am Dienstag in der Zeit von
15.00 - 17.00 Uhr - und nach
Vereinbarung
Nur nach telefonischer Anmeldung
unter: 033432 - 7 12 28

Einladung
zur Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Obersdorf

Hiermit lade ich alle Eigentümer von jagdbaren 
Flächen der Gemarkung Obersdorf sowie die 
Jagdpächter zur diesjährigen Hauptversamm-
lung ein.

Termin: 26.03.2009
Uhrzeit: 19.00 Uhr

Ort: FFW-Gerätehaus

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Pächtergemeinschaft
4. Diskussionen und Beschlussfassungen
5. gemütliches Beisammensein

B. Rosendahl
Vors. der JG

S-H-M
Sanitär - Heizung - Müncheberg GmbH
Bergstraße 18e
15374 Müncheberg

Tel.: 033432/ 8 91 27
Fax: 033432/ 8 92 91

Havarienummern: 0171/ 74 12 271
Reparatur, Modernisierung, Neuanlagen
- Sanitär, Bäder, Abwasserleitungen im Innen- und Außenbereich
- Heizung, Gas-, Öl- und Solaranlage
- Havarie- und Kundendienst für Heizung- u. Sanitäranlagen aller Art,
Beseitigung von verstopften Abwasserleitungen

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke anlässlich meines

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden und
Nachbarn recht herzlich bedanken.
Ein ganz großes Dankeschön geht aber ab meine

Kinder und Schwiegerkinder die mir diesen Tag
so wundervoll gestalteten sowie an die
Posaunenchöre Hoppegarten und Müncheberg.

75. Geburtstag

Ingeborg Esbach
Eggersdorf, im Februar 2010

75. Geburtstag

Eichendorfer Mühle 
Brandenburg e.V.

HALTEPUNKT Alte Schule in 
Hermersdorf

05. März, ab 18.00Uhr
Weltgebetstag der Frauen
Themenland Kamerun
anschließend Büfett mit Speisen aus Kamerun 
in der Begegnungsstätte

06.März, 14.00 Uhr
SKATTURNIER (Einsatz: 3,00 EUR)
Anmeldung im HALTEPUNKT 

11., 18, und 25. März von 17-19 Uhr
LEBENSKURVE
Eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit
Alkoholabhängigkeiten

17. März 15:00 Uhr
Kaffeenachmittag
mit einer Informationsveranstaltung der
Stadtapotheke Müncheberg

19. März, 19:30 Uhr 
Filmabend mit Gesprächsangebot
„Citizen Kane“  
Orson Welles, USA 1941

jeden Dienstag von 16.15 bis 17.45 Uhr
NA – S e l b s t h i l f e g r u p p e
Kontakt über Eva, Tel.: 033432 / 746453

jeden Mittwoch ab 18:30 Uhr   
S P I E L E A B E N D 

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Gerhard Elske
der Ortswehr Müncheberg zu seinem 80. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

Harald Mehls
Stadtwehrführer

16.03.2010
Kai-Uwe Bohne
Ortswehrführer

Einladung zur 
Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Mitglieder, 
wir laden Sie recht herzlich zur 
Jahresmitgliederversammlung

am: 12. März 2010
um: 19.00 Uhr

im: Café Konsum ein.

Vorstand Café Konsum e.V.
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Müncheberger Angerlverein e.V.

06.03.        16.00 Uhr
Jahreshauptversammlung

Ort: Anglerheim 

Wenn Sie Interesse haben, das Anglerheim 
an der Waschbank zu mieten, melden Sie 
sich bei Familie Langenbacher, Tel. 033432 / 
70 696.

Besichtigung Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

An den folgenden Sonntagen wird die Marien-
kirche in der Zeit von 13.00 - 16.00 Uhr und 
mit beginn der Sommerzeit von 13.00 - 17.00 
Uhr für Besichtigungen und Turmbesteigungen 
für alle interessierten Besucher geöffnet sein. 
Folgende Mitglieder des Fördervereins stehen 
für Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit:

- Sonntag, den 07. März 2010       
 Herr Zbell
- Sonntag, den 14. März 2010
 Familie Schauer
- Sonntag, den 21. März 2010
 Frau Pietack und Frau Sauer
- Sonntag, den 28. Märzr 2010
 Familie Zaspel

Mitstreiter/innen für diese ehrenamtliche Tätig-
keit sind immer herzlich willkommen.

Müncheberg
28.02. 10.00 Uhr  Gottesdienst
   mit Abendmahl 
07.03. 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst
14.03. 10.00 Uhr  Gottesdienst
21.03. 10.00 Uhr  Gottesdienst
28.03. 10.00 Uhr  Gottesdienst
   mit Abendmahl

Dahmsdorf
28.02. 08.30 Uhr Gottesdienst
   mit Abendmahl
28.03. 10.00 Uhr  Gottesdienst

Obersdorf
14.03. 09.00 Uhr Gottesdienst

Hermersdorf
28.02. 10.00 Uhr  Gottesdienst 
05.03. 18.00 Uhr Gottesdienst zum
   Weltgebetstag
28.03. 10.30 Uhr Gottesdienst

Jahnsfelde
14.03. 10.30 Uhr Gottesdienst

Hoppegarten 
07.03. 09.00 Uhr Gottesdienst

Eggersdorf
21.03. 09.00 Uhr Gottesdienst
Christenlehre Müncheberg
mittwochs, 1. Gruppe ab 15 Uhr und 
     2. Gruppe ab 16 Uhr 
im Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer

Posaunenchor Müncheberg
Nachwuchsbläsergruppe
mittwochs, 17.00 Uhr, 
Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer 
donnerstags, 19.00 Uhr, 
Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer 

Stadtpfarrkirche Müncheberg

25.02. – 11.04.
Vernissage: 25.02.2010 um 19.00 Uhr

„Grafi k“
Sven Großkreuz, Halle

06.03.   15.00 Uhr
Modenschau

12.03.   19.00 Uhr
Film in der Kirche

„Wolke neun“
Gast: Ursula Werner

Eintritt: 5,- EUR

21.03.   17.00 Uhr
„Aufwind“

Jiddische Lieder und Klezmermusik
Eintritt: 10,-/7,- EUR

25.03.   19.00 Uhr
Lesbar

„Ein Häppchen von mir“
mit Helga Piur

Eintritt: 5,- EUR

Ev. Kirchengemeinde Müncheberger Land  
Stadtpfarrkirche St. Marien 

Veranstaltungen und Gottesdienste

Posaunenchor Hoppegarten
freitags, 18.30 Uhr, Gemeinderaum Hopp.

Bastelkreis
donnerstags, 14.00 Uhr, Sakristei

Senioren/Gemeindekreis
Eggersdorf 16.03. 15.00 Uhr
Hoppegarten  17.03.  15.00 Uhr

Einkaufshilfe: 
0172/ 90 58 270

Am findet das Turnier um den

in der Müncheberghalle statt.

Teilnehmer können sich bis

zum 22.03.2010 unter:

Tel.: 033432 / 7 05 87

bei Manfred Loewe

anmelden!

27. März 2010

Beginn 9.00 Uhr

Ende ca. 15.30 Uhr

„Volleyballpokal der Stadt Müncheberg“

ACHTUNG VOLLEYBALLERACHTUNG VOLLEYBALLER

N
R

I

S

R

K

E

T
T
A

U

Termine 2010
Müncheberger

Skatturnier
im Schützenhaus

28.02.  15 Uhr
28.03.  15 Uhr
25.04.  15 Uhr
30.05.  15 Uhr
27.06.  15 Uhr
25.07.  15 Uhr
22.08.  15 Uhr
19.09.  15 Uhr
31.10.  15 Uhr
28.11.  15 Uhr
19.12.  15 Uhr
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Bestattungshaus

Karl-Marx-Straße 28
15374 Müncheberg
Tel.: (033432) 378

Für die Beantragung von Witwenrenten steht Ihnen der Rentenälteste,
Herr Dieter Metag, jeden 2. und 4. Dienstag im Monat in der Zeit von

14 bis 18 Uhr im Bestattungshaus Weißgerber in Müncheberg zur Verfügung.

Breite Straße 32
15306 Seelow
Tel.: (03346) 88 966

Weißgerber

�
�
�
�
�
�

24h - Dienst
Särge in allen Preislagen
Überführung In- u. Ausland
Erledigung aller Formalitäten
eigene Kühlanlage
Abschluß von Vorsorgeverträgen

Meisterbetrieb

Gerald Pawliczek

anitäranitär e izunge izunganitär

Neuinstallation
Wartung • Reparatur

Tel. 033433 / 56 723
Funk: 0175/ 78 72 119

Wriezener Str. 19
15377 Buckow

Austausch von Wasserzählern

Für die erwiesene Anteilnahme zum Ableben unserer 
lieben Schwester und Freundin

               Viola Duemke
sagen wir allen Freunden und Bekannten unseren 
herzlichsten Dank.
Besonderer Dank den Mitarbeitern der Netzwerk e.V. 
Frankfurt/Oder, der Familie Weiß, dem Redner Herrn 
Ritter sowie dem Bestattungshaus Weißgerber für die 
würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer
Ihre Geschwister

Müncheberg, im Februar 2010

Für die erwiesene Anteilnahme zum Ableben unserer 
lieben Mutter, Oma und Uroma

               Ruth Schönefeld
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwand-
ten, Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Saul für seine 
einfühlsamen und tröstenden Worte sowie dem Bestat-
tungshaus Manfred Weißgerber für die freundliche und 
überaus hilfreiche Unterstützung und würdevolle Aus-
gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Hinterbliebenen
Brigitte Schüler

Müncheberg, im Januar 2010

Für die erwiesene Anteilnahme zum Ableben von

              Dietrich Kibitzky
sagen wir unseren Dank.
Besonderer Dank dem Bestattungshaus Weißgerber für 
die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer
Isolde Dombrowski
Familie Witt

Müncheberg/Eggersdorf, im Januar 2010

»Märkische Ansichten«

Partner für Kunst & Kultur.

*Die Ausstellung kann während der
Geschäftszeiten vom 10. Januar 2010
bis zum 30. Juni 2010 in der Geschäfts-
stelle Müncheberg besichtigt werden.

Geschäftsstelle Müncheberg
Ernst-Thälmann-Straße 83
15374 Müncheberg

Telefon +49 3341 340-620
Telefax +49 3341 340- 6299
www.sparkasse-mol.de
tilo.braun-wangrin@sparkasse-mol.de

Öffnungszeiten*

Mo
Di
Mi
Do
Fr

8-12 und 13-15 Uhr
8-12 und 14-18 Uhr
9-13 Uhr
8-12 und 14-18 Uhr
8-13 Uhr

Anfahrt aus Berlin...

... mit dem Auto

mit der Regionalbahn

:
B1 nach Müncheberg,
Richtung Stadtmitte,
Ernst-Thälmann-Straße 83.

... :
ab Berlin-Lichtenberg mit der Niederbarnimer
Eisenbahn Richtung Küstrin/Polen (fährt stündlich)

Partner für Kunst & Kultur.

präsentiert
die
Ausstellung:

10. Januar - 30. Juni 2010
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in Müncheberg / Ernst-Thälmann-Str. 72

• Hausbesuche
• Erledigung aller Formalitäten

• Bestattungsvorsorge
• Erd-, Feuer-, See- und
Friedwaldbestattungen

• preiswerte Bestattungen
• Überführungen / In- und Ausland

Es berät Sie
Herr Rico Streul

033432 / 74 70 98�

In Zusammenarbeit mit dem Blumenhaus Armin Weißgerber
und dem Café Pfeiffer.

Wir unterstützen Sie bei der Beantragung der Hinterbliebenenrente.

Bestattungshaus
Rico Streul 24h

Impressum:

Herausgeber: Stadt Müncheberg, Die Bürgermeisterin, Rathausstr. 1, 
15374 Müncheberg, Tel. 033432 / 810, Fax 033432 / 81 143, E-mail: Rat-
haus@Stadt-Muencheberg.de  • Internet: www.stadt-muencheberg.de 
Aufl age: 3.300 Stück Die Müncheberger Nachrichten werden kostenlos, 
ohne Rechtsanspruch an alle erreichbaren Haushalte im Bereich der 
Stadt Müncheberg verteilt. Einzelexemplare können in der Verwaltung der 
Stadt Müncheberg empfangen werden. Die Müncheberger Nachrichten 
erscheinen in der Regel einmal monatlich. 
Gestaltung, Layout und Anzeigenannahme: 
DTP - Werbung, Gartenstraße 2B, 15374 Müncheberg, 
Tel.: (033432) 89 308, Fax: (033432) 89 557

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Herkunft, Inhalt und Wahr-
heitsgehalt der Annoncen. Er übernimmt keine Garantie für Platzierung 
von Anzeigen. Nachdruck, auch nur auszugsweise, nur mit Genehmigung 
durch die DTP - Werbung, Gartenstraße 2B, 15374 Müncheberg.
Redaktionelle Beiträge sind an die Adresse des Herausgebers zu 
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Nachruf
Am 27. 01.2010 verstarb unser langjähriger

Verwalter unserer WEG

Nachruf

In seiner Tätigkeit engagierte er sich uneigennützig

für diese verantwortungsvolle Aufgabe.

Er war eine Persönlichkeit, die in Müncheberg

Spuren hinterlassen hat.

Wir bedauern den Verlust zutiefst und sprechen

den Angehörigen unser aufrichtigstes Mitgefühl aus,

mit allen die ihn kannten und schätzten, werden wir

sein Wirken stets in Erinnerung behalten.

Die Eigentümer/-innen der

WEG Seelower Strasse 7a - 7d.

Die Eigentümer/-innen der

WEG Seelower Strasse 7a - 7d.

Herr

Diether Dobbertin

Herr

Diether Dobbertin

WEG Seelower Strasse 7a - 7d

Gisela Weiß

Verwalter

Erwin Hase

Beiratsvorsitzender

Müncheberg, im Januar 2010

Müncheberg, im Januar 2010

Magdalena Knoblich

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift und
Blumenschmuck sowie ehrendes Geleit zur

letzten Ruhestätte unserer lieben Entschlafenen

möchten wir uns bei  allen Verwandten, Bekannten,
Nachbarn und Freunden recht herzlich bedanken.
Besonderen Dank gilt dem Redner Herrn Saul
für seine tröstenden Worte, dem Rathauseck
Müncheberg, dem Blumenhaus Armin Weißgerber
sowie dem Bestattungshaus Rico Streul und seinem
gesamten Team für die würdevolle Begleitung
und Ausgestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Arno Knoblich und Familie
Im Namen aller Angehörigen
Arno Knoblich und Familie

Müncheberg, im Januar 2010

Irma Schröder

Danksagung
Allen die unserer lieben Verstorbenen

Danksagung

im Leben Freundschaft und Vertrauen schenkten,
sagen wir unseren herzlichsten Dank.
Besonderer Dank gilt dem Altenpflegeheim der
Stadt Müncheberg, dem betreuten Wohnen,
Dr. Fiebig, Frau Elli Schulz, dem Blumenhaus
Armin Weißgerber sowie dem Bestattungshaus
Rico Streul für die hilfreiche und einfühlsame
Unterstützung in den schweren Stunden.

In stiller Trauer
Werner Schröder und Familie
Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

In stiller Trauer
Werner Schröder und Familie
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Schiedsstelle

Sprechzeiten in der
Stadt Müncheberg

Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 - 16.00 Uhr

Bitte die Sprechzeiten in der Stadt ein-
halten. Gesonderte Termine außerhalb 
der Sprechzeiten und Sprechzeiten bei 
der Bürgermeisterin nur nach vorheriger 
Vereinbarung.
Telefon: 033432/810  Fax:033432/81143

Sprechtage der Ortsvorsteher/ innen

Eggersdorf 
Herr Hans Domke

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 630
obgm.eggersdorf@stadt-muencheberg.de

Hermersdorf 
Herr Jürgen Langer

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 025
obgm.hermersdorf@stadt-muencheberg.de

Hoppegarten-Feuerwehrgerätehaus
Frau Ilse Kohn

Nach tel. Vereinbarung: 033432/ 70 836
obgm.hoppegarten@stadt-muencheberg.de

Jahnsfelde - Gemeinderaum
Herr Bernd Gohlke

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 44 63
obgm.jahnsfelde@stadt-muencheberg.de

Müncheberg - Rathaus
Herr Dr. Reinhold Roth

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 04 04
obgm.muencheberg@stadt-muencheberg.de

Münchehofe
Herr Peer Gesper

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 11 09
obgm.muenchehofe@stadt-muencheberg.de

Obersdorf
Herr Dieter Behrendt

Nach Vereinbarung (033432) 87 03
obgm.obersdorf@stadt-muencheberg.de

Trebnitz - ehem. Kita
Herr Hans-Peter Buch

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 45 14
03334/ 38523 - 246 

peter.buch@las-e.brandenburg.de

Termin nach Vereinbarung!

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des Dienstbereiches „Märkische Schweiz“ 

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. 
Sie können also immer erst Ihren Hausarzt anrufen. Ist dieser nicht erreichbar, dann können 
Sie den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnummer erreichen:

01805/ 58 22 23 - 9 60
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden 
Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst wird täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgeta-
ges durchgeführt. In Abweichungen hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, 
samstags, sonntags und gesetzlichen Feiertagen, am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Der zahnärztliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, mit 
Sprechzeiten von 09.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten 
Bürgerbüro

Mo, Mi, Fr von 09.00 - 13.00 Uhr
Di, von 09.00 - 19.00 Uhr
Do, von 09.00 - 17.00 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

05.03.-12.03./ 19.03.-26.03. TA H.-J. Straßburg, Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg  
   Tel.: (033432) 4 98 od. 8 95 65, Funk: 0172/ 38 64 986

26.02.-05.03./ 12.03.-19.03. Dr. Simon,Lessingstr. 32, 15374 Müncheberg   
   Tel. 033432-87 22, Funk: 0171/ 45 35 878

nächster Tierarzt im Bereich: Dr. med. vet. Lechelt, Tempelberger Weg 1, 15518 Heinersdorf
   Tel.: 033432/ 7 22 93

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger
Wohnungsgesellschaft mbH (Freitag 16.00 - Sonntag)

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern oder Wohnungen, die von der 
Müncheberger Wohnungsgesellschaft verwaltet werden, ist an Wochenenden und Feiertagen der 
Bereitschaftsdienst der Firmen S-H-M GmbH Tel. 033432 / 8 91 27 zu erreichen. Es wird an dieser 
Stelle auf die örtlich vorhandenen Aushänge in den Hausfl uren verwiesen.

 Polizei / Notruf: 110,  Feuerwehr / Rettungsleitstelle: 112

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“
für Trink- und Abwasser - Telefon: 033433 / 669-66

06.03.2010 Herr Dr.-med.dent. Zorn, 15344 Strausberg, Am Fichteplatz 1   
 Telefon: 03341/ 31 10 75 Privat: 0172/ 31 72 372
07.03.2010 Frau Dipl.-med. Rode, 15344 Strausberg, E.-Thälmann-Str. 87  
 Telefon: 03341/ 42 33 22 Privat: 03341/ 42 33 22
13.03.2010 Frau Dr.-med. Seidlitz, 15366 Neuenhagen, E.-Thälmann-Str. 5  
 Telefon: 03342/ 74 90 Privat: 03342/ 74 06 
14.03.2010 Frau Dr.-med. Seidlitz, 15366 Neuenhagen, E.-Thälmann-Str. 5  
 Telefon: 03342/ 74 90 Privat: 03342/ 74 06 
20.03.2010 Herr Dr. med. Böttcher, 15344 Strausberg, Prötzeler Chaussee 8b
 Telefon: 03341/ 31 21 50 Privat: 03341/ 22 936
21.03.2010 Frau ZÄ Wagner, 15370 Fredersdorf, Walter Kollo Str. 8
 Telefon: 033439/ 58 03 03 Privat: 0172/ 90 28 839
27.03.2010 Frau ZÄ Reinicke-Ulbrich, 15374 Müncheberg, Steinstr. 4
 Telefon: 03341/ 5 77 Privat: 0174/ 10 08 018
28.03.2010 Frau ZÄ Schmieder, 15345 Eggersdorf, Bötzseestr. 119 
 Telefon: 03341/ 44 56 05 Privat: 03341/ 47 65 68
03.04.2010 Frau ZÄ Simon, 15366 Hönow, Mahlsdorfer Str. 59
 Telefon: 030/ 99 42 804 Privat: 030/ 26 37 81 97
04.04.2010 Frau Dipl.-stom., Förster, 15366 Hoppegarten, Hönower Weg 28
 Telefon: 03342/ 21 25 08 Privat: 0172/ 31 02 102
27.02.2010 Herr Dipl.-Stom. Schilke, 15366 Neuenhagen, Hauptstr. 50
 Telefon: 03342/ 8 02 20 Privat: 0171/ 42 43 682  
28.02.2010 Herr Dipl.-Stom. Schilke, 15366 Neuenhagen, Hauptstr. 50
 Telefon: 03342/ 8 02 20 Privat: 0171/ 42 43 682

Die nächsten Ausgaben des 
Müncheberger Anzeigers und der 

Müncheberger Nachrichten erscheinen 
am 29.03.2010  

Redaktionsschluss: 19.03.2010


